
 

Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0801/2016/MO/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 11.10.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 22.11.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 30.11.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 07.12.2016 öffentlich 

 

Haushalt 2017 DRK Waldkindergarten 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat den anliegenden Haushaltsvoranschlag für  
den DRK-Waldkindergarten Waldzauber für das Jahr 2017 vorgelegt. Einnahmen in 
Höhe 59.150 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 102.250 Euro gegenüber, so dass 
sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 43.100 Euro ergibt.  
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Ausgaben entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres. Lediglich die Per-
sonalkosten wurden  auf Grund der zu erwartenden Tariferhöhung höher eingeplant.  
 
Im nächsten Jahr werden voraussichtlich zwei auswärtige Kinder die Einrichtung be-
suchen, hier wird mit Einnahmen in Höhe von  6.600 Euro gerechnet. Auf Grund der 
Erweiterung der Öffnungszeiten auf 13.00 Uhr wird mit höheren Elternbeiträgen ge-
rechnet.  
 
 
 
Finanzierung: 
  
Für den  Betrieb des DRK-Waldkindergartens Waldzauber ist ein Zuschuss für das 
Jahr 2017  in Höhe von  43.100  Euro bei der Hhst. 46400.71700 bereitzustellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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Der DRK Kreisverband rechnet für den Betrieb des Waldkindergartens mit  einem 
Betriebskostenzuschuss von 550,00 Euro sowie einem Personalkostenzuschuss Ü 3 
von 12.000 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/ der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem DRK-Kreisverband Pinneberg für die Finanzierung des DRK-
Waldkindergarten Waldzauber einen Zuschuss in Höhe von 43.100 Euro zu gewäh-
ren, wobei sich die Jahresrechnung 2016 entsprechend  auswirken kann.   
 
 
 
__________________ 
  (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushalt 2017 DRK Waldkindergarten Waldzauber  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0802/2016/MO/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 11.10.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 22.11.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 30.11.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 07.12.2016 öffentlich 

 

Haushalt 2017 DRK-Kinderhaus Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg e.V. hat den  Haushaltsvoranschlag 2017 (Anlage) 
für das DRK-Kinderhaus Moorrege vorgelegt. Einnahmen in Höhe von 414.400 Euro 
stehen Ausgaben in Höhe von 654.750 Euro gegenüber, so dass ein Zuschussbedarf 
von 240.350,00 Euro entsteht. Der Beirat des DRK-Kinderhauses hat über den 
Haushalt  am 26.10.2016 beraten und der Gemeinde in der vorliegenden Form emp-
fohlen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Mehrausgaben entstehen im wesentlich bei den Personalkosten. Hier rechnet der 
DRK-Kreisverband mit Mehrausgaben in Höhe von rund 60.700 Euro, die sich durch 
verlängerten Öffnungszeiten der Krippengruppe, dem erweiterten Spätdienst einer 
Regelgruppe sowie  der geplanten Tariferhöhung ergibt. Des weiteren kann erstmals 
seit längerer Zeit im kommenden Jahr mit einer vollen Personalbesetzung im DRK-
Kinderhaus gearbeitet werden. In den vergangenen Jahren wurden jeweils geringere 
Personalkosten eingeplant, da eine Stelle vakant war.  
 
Mindereinnahmen sind bei dem Betriebskostenzuschuss für Kinder aus Fremdge-
meinden zu verzeichnen, da keine auswärtigen Kinder die Einrichtung besuchen.  
 
Durch die höhere Anzahl von Kindern, die am Mittagessen teilnehmen steigen die 
Einnahmen und Ausgaben beim Mittagessen.  
 
 
 
Finanzierung: 
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Der Zuschussbedarf für das Jahr 2017  in Höhe von 240.350 Euro ist bei der Hhst. 
4640.71700 bereitzustellen.  Der Mietwert in Höhe von  57.300 Euro ist entsprechend 
durch zu buchen. Zum Haushalt der Grundschule werden Bewirtschaftungskosten in 
Höhe von 10.000 Euro umgebucht. Die von der Gemeinde getragenen Kosten der 
Gebäudeunterhaltung sind bei der Hhst. 4640.5000 dargestellt.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Der DRK-Kreisverband rechnet für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen einen 
Betriebskostenzuschuss des Kreises in Höhe von 2.800 Euro, einen Personalkosten-
zuschuss Ü 3 in Höhe von 55.000 Euro, sowie einen Zuschuss U 3 des Landes in 
Höhe von 25.000 Euro. Die Gemeinde erhält für den Betrieb der Krippengruppe ei-
nen Landeszuschuss in Höhe von rund 32.000 Euro, dieser wird bei der Hhst. 
46400.17100 dargestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss empfiehlt/ der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem DRK-Kreisverband Pinneberg für die Finanzierung des DRK-
Kinderhauses  einen Zuschuss in Höhe von 240.350 Euro zu gewähren, wobei sich 
die Jahresrechnung 2016 entsprechend auswirken kann.   
 
 
 
__________________ 
  (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Haushalt 2017 DRK-Kinderhaus Moorrege   
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0810/2016/MO/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 02.11.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 22.11.2016 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 30.11.2016 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 07.12.2016 öffentlich 

 

Haushalt 2017 ev. Kita St. Michael Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein hat mit Schreiben vom 07.07.2016 den 
anliegenden Haushaltsplanentwurf 2017 für die Kindertagesstätte der Kirchenge-
meinde St. Michael Moorrege-Heist vorgelegt.  Einnahmen in Höhe von 252.530 Eu-
ro stehen Ausgaben in Höhe von 418.990 Euro gegenüber, so dass sich ein Zu-
schussbedarf von 166.460 Euro ergibt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Durch die Einrichtung einer Ganztagesgruppe kommt es bei den Personalkosten zu 
Mehrausgaben und bei den Elternbeiträgen zu Mehreinnahmen.  
 
Weitere Mehrausgaben ergeben sich u.a.  durch die Tariferhöhung für die Beschäf-
tigten, durch eine Erhöhung der Kosten der Mitarbeitervertretung (mehr Personal), 
sowie den Ausgaben für Wasser.  
 
Beim Landeszuschuss zu den Personalkosten sowie dem Kreiszuschuss zu den Be-
triebskosten rechnet der Kirchenkreis jeweils mit einer höheren Zuweisung gegen-
über dem Vorjahr, da sich die Gruppenstruktur geändert hat. 
 
Die Einnahmen aus dem Kostenausgleich (Zuschüsse von Dritten) wurden gesenkt, 
da lediglich nur noch durchschnittlich 6 Kinder aus anderen Gemeinden die Einrich-
tungen besuchen werden.  
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Finanzierung: 
 
Der Zuschussbedarf für den Betrieb der evangelischen Kindertagesstätte beträgt für 
das Jahr 2017   166.460,00  Euro und ist bei der Hhst. 46400.71700 bereitzustellen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Der Kirchenkreis erhält für den Betrieb der Kindertageseinrichtungen ein Betriebs-
kostenzuschuss des Kreises in Höhe von 1.890 Euro und rechnet mit einen Perso-
nalkostenzuschuss des Landes  in Höhe von 35.060 Euro.  
 
Der Kirchenkreis beteiligt sich mit einer Zuweisung in Höhe von 1.000 Euro, die für 
die Qualitätsentwicklung verwendet wird. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertre-
tung beschließt dem Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein für den Betrieb der ev. 
Kindertagesstätte St. Michael  für das Haushaltsjahr 2017 einen Zuschuss in Höhe 
von höchstens  166.460 Euro zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2016 
entsprechend auswirken kann.  
 
 
 
 
_________________ 
 (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen:  Haushaltsplan ev. Kita 2017  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0803/2016/MO/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 11.10.2016 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Sozialausschuss der Gemeinde Moorrege 22.11.2016 öffentlich 

 

Bedarfsplanung Kindertagesstätten Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Nachstehend werden die aktuellen Kinderzahlen (Stand 01.10.2016) dargestellt. Die 
Zahlen in Klammern geben die entsprechenden Zahlen vom 09.05.2016 wieder. Die 
Erhöhung der Anzahl der Kinder, die in Moorrege leben, erfolgte durch Zuzüge. 
 
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011                 44  (41) Kinder                         
Geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012                 33 (31) Kinder                        
Geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013                 45 (43) Kinder                          
Geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014                 33 (32)Kinder                          
Geboren zwischen 01.08.2014 und 31.07.2015                 29 (27)Kinder   
Geboren zwischen 01.08.2015 und 31.07.2016                 38 (24) Kinder    
Geboren seit dem  01.08.2016                                           10 Kinder 
 
Es sind somit im letzten halben Jahr 17 Kinder (01.05.-31.10.2016) geboren und 17 
Kinder zugezogen. 
 
Für die nächsten Kindergartenjahre ist mit folgendem Bedarf an Plätzen in Kinderta-
gesstätten für Kinder von 3 – 6 Jahren zu rechnen. 
        
        

 Kindergartenjahr 2016/2017    122 Kinder      (+ 33 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2017/2018    111 Kinder      (+ 29 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2018/2019    107 Kinder      (+ 38 Kinder) 
       Kindergartenjahr 2019/2020    100 Kinder 
        
 
Die Zahlen in Klammern zeigen die Anzahl der Kinder auf, die im jeweiligen  Kinder-
gartenjahr das 3. Lebensjahr vollenden und somit einen Anspruch auf einen Kinder-
gartenplatz haben.  
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In den Moorreger Kindertagesstätten stehen je nach Anzahl der Integrations-Kinder 
rund 130 Regelplätze und 10 Krippenplätze zur Verfügung. 
 
Aktuell haben 57 Moorreger Kinder unter 3 Jahren einen Rechtsanspruch auf einen 
Krippenplatz bzw. auf einen Tagespflegeplatz.  
 
Derzeit gibt es 5 Tagesmütter in Moorrege, die der Familienbildung angeschlossen 
sind. Zwei weitere Tagesmütter werden im nächsten Jahr in Moorrege mit ihrer Arbeit 
beginnen. Außerdem gibt es drei Tagesmütter, die nicht der Familienbildung ange-
schlossen sind. Die Tagesmütter können mit bis zu 10 Eltern einen Betreuungsver-
trag abschließen und 5 Kinder parallel betreuen. Sie übernehmen die Betreuung von 
Kindern zwischen einem und 10 Jahren.   
 
Die Nachfragen nach freien Krippenplätzen sind vorhanden.  Viele junge Mütter wol-
len nach der Elternzeit wieder arbeiten gehen und benötigen eine Betreuung. Die 
Eltern, die keinen Krippenplatz für ihre Kinder bekommen, werden an die Familien-
bildung in Wedel verwiesen.  
 
Durch das Neubaugebiet „Am Häg“ und dem Generationswechsel in der Bevölkerung 
kommt es verstärkt zu Nachfragen nach freie Regel- und Krippenplätzen. Sollte zum 
Zeitpunkt des Zuzuges kein bedarfsgerechter Platz zur Verfügung stehen, wird für 
diese Kinder ein Kostenausgleich für eine auswärtige Einrichtung gezahlt. Aktuell 
besuchen 26 Kinder (davon 6 Kinder unter 3 Jahre) auswärtige Einrichtungen. In den 
Moorreger Einrichtungen werden 11 auswärtige Kinder betreut. . 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Für die Unterbringungen von Kindern in auswärtige Einrichtungen wurden 62,424,50 
Euro in 2015 von der Gemeinde gezahlt. In 2016 wurden bisher 56.806,77 Euro an-
gewiesen und für das Jahr 2017 werden 60.000,00 Euro im Haushalt bereitgestellt. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 

- Keine -  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Aufstellung zur Kindertagesstättenbedarfsplanung 
zur Kenntnis.   
 
 
 
__________________ 
  (Weinberg) 
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